
 

 

Von guten Mächten wunderbar geborgen 

erwarten wir getrost, was kommen mag. 

Gott ist mit uns am Abend und am Morgen, 

und ganz gewiss an jedem neuen Tag. 

Dietrich Bonhoeffer,  

aus einem Brief an seine Verlobte, geschrieben in Gefangenschaft am 19. 

Dezember 1944. 

 

Diese Zeilen - geschrieben in einer ausweglosen Situation - und 

doch so voller Zuversicht und Gottvertrauen. Aufrecht, 

ungebrochen. Es ist bestimmt im Sinne Dietrich Bonhoeffers, wenn 

wir uns davon "eine Scheibe abschneiden" - Kraft schöpfen und im 

Glauben gestärkt werden - für alles, was das Leben so für uns 

bereithält. 

 

Nicki Daichendt 

 


